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Donnerstag den 22. M a i 1834.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 6 t2 . ( t ) n'l Nr. 6971.

K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. Vcrwaltungsamte der ver,

tinten Frndsgüter zu ^andstraß wlrd hlemit
bekannt gemacht, daß nnt Vewilllgung der
wohllökllchen k. k. Cameral' Gcfällenz VeznkS-
Virwalcung, cl^Ia. a5. M«, 16)4, N r . 697 l
X V I , am 2a. I u „ l l. I . , Vor- undZtach,
Mittags dle dleßycrrschaflllchen / beUausig in
»Zoo Vtstzen gcremtglen WeltzlN/ und ln /̂ 3
Metzen Hlrö beklehenden Gecceldvorrälhe m
dtr ^>erolllg<n Amlsksnzlel gegen sl> l̂elch bare
Bezahlung in großen und auch kleinen Parthien
un Llcitatlonewege rverdcn veräußert norden.
K. K. Verwaltlings-Amt Landstraß am i5 .
V al i L Z ^

vermischte ^erlantbarunSen.
Z. bog. (!) Nr. 20.

E d i c t .
DaK Bezirksgericht Flödnig hat in der Execu.

tionssache des Johann Traun von Molle svider Pci,
muö Traun von ^ o o i y , wegen auö dem Ult e»le,
6(lo. 25. Ju l i ,655, jchuloigen 32o st. c. 5.0.» oie
executive Felldietung dec, dcm (Kxccuien ged^rigen,
zu Wodly geleqencn Real'.Uiien. namentlich ecr
der heilschafc Ilöon«g< »u î ^ietf. N^.äüg oiensl^rcn
Drll lelhu e, oer el)endad»n. «ub Recf. 3<c. 6 ^
Untcrtd.nu^en Keulcbc, und der 0en Gütern Ruz'
zing uno Rcttel^ein. Hul> Rrtf. Nr. 2o ,^2 uui>
20 ^4 unteliichenden lleberlandsäcker deiultlizet,
vns zur Aoiliahme oersel?lil orei ^cllcie^un^^^g.
fuhungcn auf den »5. I u t N . 2 I . Hull uno »7. Ku»
ttult l. I . , jedesmal Hiorm^l.igS von g bis »2 Ubr
im Qlte der Ncalitälen m«t dem He^tze an^eorH-
net, daß diese Reallläten de» der er!<en uno zollten
^eilliietl<ng nur über oder lvenigstenK um oen Gchä,-
zungslverlh, bei der dritten Taqs^hung oder auch
unter demselben tem Vileistdietettden üdellassen
niidcl,! würden.

Die Ochahung, der Grundbuchsexlract und
5n LtcttHtionsdedlngnzsse lönnen täglich m der hle>
ß^e« Gerichtölanzlel clngeseben werden.

Bezirksgericht Flötmig am »Z. M a i iä5^.

Z. »oü. (») Nr. 774.
E d i c t .

Von dem s. k. Beziitög,richte der VtaalK.
be/lschafl Lack wird hiemlt lunb gimacht: (Zs sei
iNer Anlangen teö Anton Schütte? ?yn Ga^reque,
wlter Ugnes 3)lltlaut1chils<b ron Gclzüch, negcn
schultigen 3 l t ft. ^o fr. c. 8. c., ,n die executive
HcurlNunK der, d.er Lthlem gc^ll<zcn, gcuHlUch

auf 469 st. L. M< nrfchähtcn Keusche, haus . Nr-
29, Urd. Nr. '770 zu 6e!zach scinimt Zugehör ge«
williget, hiezu der ersse Termin auf den 9. J u n i ,
der zrreite auf den 9. Ju l i und der t l i t le auf den
9. August l. I . , jkdesmlll Bolmittagö von 9 biK
»2 Uhr, in I_.ul'u Selzach, 3ud h a u s . N r . 28,
mit dem Anhange festgesetzt worden, daß, falls
diese Realität ircder bei der elften noch zrrc'nen
Fcildietung um dle Schätzung vtec darüderan Mann
gedrucht melden loni'tc, del der drillen auck un«
ter der Schätzung hintangegeden rrerden rrürde,
dessen̂  die Kauflustigen mit dcm velfiandigt rrcrden,
daß sie an odbesjimmten Tagen ,u den flstgesey«
ten Stunden in I^oco Selzack, sud haus« Nr< 29,
zu erscheinen haben, und Laß die Vellaulöbed'nst»
nifse, die Säiähunq und der Grundbucl?sextlact in
dieser Gclichlssanzlei täglich in den Amtsstunden
eingesehen rrerben sönnen.

K. K. BezirsSgerlcht der Staatsherrfchaft Lack
am ». M a i ^834.

i j . 607. ( i ) 3ir. 4»».
E d i c t .

Von dem vereinten VezirssqeriHte Münten«
dolf »rird dctannt gcmciü't: Es se» ül?er Anlangen
tes Herrn Ul-. AndreaS Nol^cr, Clss'onäls der Ka«
thalina Ia l len , rvider Johann Pottocker von Pres»
ftrje, Oczieher der Iacoo Pottockcr'schcn, der Herr»
lcbaft Kreuz, «ub Urd. Nr. 523 dienssdarcn halb-
hude, zu Prcss,rj«, wider M^ l , ^ Pactocker von Pres«
lerje/ Olstcherinn deö Icicod Poltocker'schen. dent
Oute Odetpcrau, 5ul̂ » Ucb. Nr. 4« dienstbaren
Uederlandsöck^r u Ool l in i , unl> wider den milver»
pflichteten Jacob Tcrdlna von TopoNe, oie neuer»
liche Fcildictung dieser Realitäten wegen nicht zu«
gehaltenen L>cttalionSb<dlnqn»N'N bewilliget, unl>
die Vornahme derselben auf den l6< Juni »634 l <
den »jewöhnlichen Bormiltaqsstunten , in I-,««a
Presserje in der fiübcren Behausung deü Iacot»
Pottocker mit dem Beisaye anberaumt worden,
5aß diese Realitäten, lrenn sie um den fruhelen
Elstehungspleiö, und zwar die haldhube um 5ol f l . ,
z«e Uederlan l̂Zäcker aber um 67 fl. 20 kr. an Mann
gebracht weiden tonnten, auch darunter zugeschla,
gHn werten bürden. Wessen tie Kauflustigen mit
dem Beisätze verftändiat lvelden, daß sie die S6)ä,.
zung, den Grundbuchöextlact und tie Licitations«
bibmgnisse täglich zu den henöhnlichtn Amtsstun»
»eu h»eroltl einsehen sönnen.

Neiiltögericht MüntcndorfZden 6. Mär, »654.

Z. 596. (,) — - I . Nr. 6-5.

I tz i c t.
N->n dem NezirttgeriHte der htllschaft Reif«

nih wird dem Johann Uckat von Perrina in <Zroa«
tien, und al!cn seinen oNföNî en Erden, deren
Aufenlholt unbelinnl ist, mittelst gtüenwänigt»
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Gdictes'erinnert: Ss habe Undreaz Z w ^ v o n S e l '
Ie , am heutigen Tage bei diesem Gerichte oieKla»
ge auf Veriährt» und (Kcloschenerllärang deK zu
Gunsten des Johann Uchak von Petrina auf 0er.
dem Andreas .^war von Sadule gehörigen, der
löblichen Herrschaft Reifnih. 5l!l> Ucb. ?i^l. 492,
dienstbaren »̂ 4 Habe. am 9. März iüc»5, wegen
dem Johann Uchak schuldigen >̂6 ft. intadulirten
wirthschaftsämtlichen Vergleichs, släa. 9. März
i8a3 angebracht, worüber die Tagsayung auf den
2g. Ju l i ,354 um 9 Uhr Vormittags osc diesem
Gerichte angeordnet wurde. Da i»er Aufenthalt
der Beklagten diesem Gerichte unbekannt, und
«ei l sie vielleicht aus den s. 5. Grblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Franz Ru«
desch von Reifnih als Curator besteNt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der beslehenoen
Gerichtsordnung ausgefühlt und entschieden wer«
den wird.

Johann Uchal und scme aNfalligen Erben wer-
den dessen zu dem (5ndc erinnert, daß sie ̂ Ncnfasls
zu rechter ^eit scl̂ st erscheinen, odcr lnz>rischen
dem obgenannten Vertreter il,),-e Rochtsdehelfe an
die Hand zu grbcn, oder auch sich selbst einen an«
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
»amhafr zu machen, und üdcchaupt im rechtlichen
und ordnungsmäßigen Weqc einzuschreiten «rissen
wögen, und daß sie sick die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen ha«
ten werden.

Bezirksgericht Neifnip am 5. Apri l »62^.

8- 599. ( l ) I . 3tr. Uä,.
E d i c t .

Von dem Aezickssseri-Ite der Herrschaft Reis.
nih wird hiermit allgemein kund gemacht: Eä sey
aus Ansuchen des Anton Poddoy von Reisnih, in
die executive Versteigerung der, dem Jacob Ko-
stainorih dem Alten, gehörigen, im Markte Reif«
niy liegenden , ecr lö^l. Herrschaft Rei fn ly, 5 !̂̂
Urb. Fol. 5 5 , dienstbaren, und auf 5Üo fl. gc«
schätzten Realitäten, rvegcn schuldigen »^2 st, 19 l l .
«. s. c., gerviNlgec, und cs feuen hiezu drei Tag'
satzungen in ^nca der Realität, und zrrar: der
» i . J u n i , »4. J u l i und '8 . August mit ccm Nei.
faye angeordnet worden, daß, wenn obengenann,
te, Realitäten bei tcr ersten oder zweiten Fc,ldi,i»
fung nicht über oder um oen TchahungZiuer/.h an
Wann gebracht werden tonnten, dioscl.'^n beider
dritten und letzten auch unter demselcen hinlange«
geben werden lvürdcn.

,,' Daö Nähere, hirvon und d'lö diehfälligen Lici.
fationsbedingtnsse sönnen täglich in der dießämtli»
chen Kanzlei in den gewöhnlichen Amtöstunden
«Angesehen werden»
- Bezirksgericht Neifnih am 1. M a i i83ä-

' Z. 600. (») I . Nr . L76.
<Z d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Reifnih wird hiermit
ollgemein bekannt gemacht: (Z5 seye über (Zinschlel»
ten cer Bczlrt«?obriglcit Reifniß, in die executive
öffentliche Versteigerung der, dem Joseph Peter«
Un eigenthümlich gehör,gen, zu Großpolland ge»
legencn, der lodl. Gcafschafl Aueräperg, Lud Uro.

Fol. ?3a, untelthänlgcn i j4 Kausrechtlhube, sammt
^ugehor, wegen an landesfücstlichen S le^ i rn luck-
stänolgen 27 ti. 4? 3j4 lr. M . M . c. ». r<, «ktvll«
liget, und zur Vornahme derselben drei Termine,
nämlich: her erste auf den ,6 . J u n i , dtt »rreite
auf den »6. J u l i , und der dritte auf «cn »a. Au«
gust l, I . , jedesmal Vormittags um ic» Uhr , !M
Qcce oer Realität mit dem Beisahe bestimmt
warben, daß, wenn oocngcn^nnte »j4 Hübe bei
der ersten und zweiten Zeildictungstagsahung um
den Schähungöwecrh p'. 2Üo st. ̂ 0 l r . , ooer eal»
über nichl an Mann gebracht roerden sollte, bei
der dricien auch unter demselben hintanlzegeben
werden würde. Wozu alle Kauftustlzien zu eischei»
nen hiemit eingeladen j ind.

BcziltSgerlchc Rcifnih^am 5. M a i i33H.

G d i c t.
Vom BezirsSgecichte der Herrschaft Schnee-

berg wird hi.emlt luno gemacht: läs sei übel ttn«
jachen t>cü Stephan Juanz, Irancisca Iuanz und
ThetcNa Posch, gedornen Juanz, «Zessionäre des
Herrn ^N.nhlas Iuanz. in die executive Feilkic«
t̂ ung der, oc? Herrschaft ^aolischeg. »ub R. Nr .
5^5 und Urb. Nr. i5 et ,5 ̂ 2 dienstbaren, ten
Gebrüdern Anton und Paul Meijcheg von Große
0l.lack ungethe'lt gehörigen halben Kaufrechtshube,
wegen jchulelgcr 4l>o ft. I 4 tr. M . M . c. ». c.
gewilligt, und zur Vornahme ter »4. J u n i , «4.
Ju l l und 14. August itto^, ledebmal Vormittags
um 9 Uhr, im Orte der Realität m»l dem Bci<
sahe aageordnet worden, taß, falls liefe Reali.
täc wecer del der ersten noch be» der zweiten
FeUbietung um den gerichtlichen SchäyungKwerth
von 456 »t. i5 t l . an Mann gebracht nerten
lcnnte. selbe bei der orillen auch unter demsel-
ben hinlangegeren werden würde.

D,e LlcualionSdebingnlsse und der dießfällige
Orun^duchSexliact können täglich zu den geaöhn«
Nchen Am:estunden hierortS eingesehen rrerc'en.

Aeznlögcricht Schneeberg oen 26. April »U54.

s» 6oä. (») Nr. 4^22.
K u n d m a c h u n g .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannscorf wird hiermit bekannt gemacht: Gssei
Katharina Janz, geborne Muchou, ron 6latn3,
üoer vorgekommene Anzeige und a geführte ärzt-
liche Untersuchung für wahnsinnig erklärt, und
zu ihrem (iuraloi lhr Vater Joseph Muchouz von
Vocmartt aufgcsteNt worden.

'Vtreintcö Nez>rtsMichl Radmannsdorf dm
6. Ma i .W4.

Z^ 6l3. ( l ) I ^ N r l ^ .
E d i c t .

Von demBezirtögerichte der Herrschaft Freu^
denthal wird bekannt gemacht: Es haben alle
I c n e , welche auf den Nachlaß des am 16. Mälz
l. I . zu Ste in, "Pfarr Presser verstorbenen Grund»
besihcrs Johann M a s i , aus waS immer für e>»
nem Rechlsgrunde einen Anspruch zu machen be«
recktiget zu fein glauben, oder in denselben et'
was schulden, so gewiß zu der zu diesem Onde
auf den 6. Juni l. I . , Zlüh um 3 Uhr vor cie-
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sem Gericbte bestimmten Ta^sahun^ zu erscheinen
und bei derselben ihre Ansprüche darzuthun, als
slck die Erstehe, oie Fol.zen dcS §. i)»4 d. G. V .
selbst zuzuschreiben h bcn, gegen die Lcßlern aber
im Rechlsivige jürqegaligen werden würde»

BezirtSgericht ^reudenthal am 12. April ,354.

3. 6t5. ( . ) Sx. Nr. 5 i5.
E d i c t .

Bon dem Bezirs5^elichie der hellsähst Nas.
fenfuß wirb lund ge>nalt)l: Es sei auf Ansuchen
örs Oecrg Papcsch von Klenovig, mit Bescheide
vom »7. Apr i l , 55. ̂ »5, wcqcn aui einem Ad.
lheiluugs. ProtocoNe schuldigen ^56^. 42 f r . , und
Cxecutisnsloste: in 0,e execucit'e sseilbielung der,

dem Execute« Johann OresHnig von hrasseng
gehörigen, tcr Herrschaft ^lingenfels/ 5ud R. Nr .
,5 oiensidaren Hofstatt in yrasicng. im Scdätzungs»
rreltdc ps. loo ss. , des Waldantheils pr. »5 fi. ge«
wiNiget, und hieiU die Tasssaounqen auf den 4.
Iun>, 4. Jul i und 4- August ,U34, früh um 9 Uhr,
! i ; I^ucu der Realität mit dem Anhange beltimmt
wolden, t ah , falls :iese Realitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nicht um den Sckähungs«
werth oder darüber an §7lann gebracht werden tonn«
ten. scl e bei öcr driiicn auck unter dem Schäz-
zungSwerlbe hintangögcben würden.

Die LlMlltionSvedingnisse lieqen in der dieß.
gerichtlichen AmtKlanzlei zur Einsicht bereit.

Bc>,ilk6,qellcht Nassenfuß am 17. April ,834

V o r l a d u n a s . t Z d i c t .
Von der Bezictöobrigfeit der (^meralherljchaft Lack werden nachsiehende Mil'.tälpftichtige

als:

^ Tauf-und Zuname ^ d u ^ ' ^ ^ S o r t ^ A n m e r k u n g .

^ . >

, ci^^s Pidiz »6»4 Altohli^ 63 Rekcutirungsliucbtling
2 Johann DoNiner « Podqora 6 ohne Paß abweseno
ö ?ucas Sturm " LeStouza »3 süchtig
^ llndrcas Sturm n Dzdlebero 4 ohne Pah adwesend
5 Johann Gader >' Retezhe 4 ftuchtig
6 ^atthäuS Zbufer « Unlcrdaine » ' .„
7 Andreas Dolliner i3l3 Kernize 4 ohne Paß abwesend
6 Zohcnn Iasbey „ Tratta 17 ,„
9 Matthäus Sgaga „ Eaverdam ^ ^ ftücdtig

»0 Union Piuck »L»2 Faischlne 22 ohne Pah abwesend
>' Lucas Rcspet ^ i.'cesouza 9 ftüchlig ,
»2 BiaK hainer „ Döcfcrn 14 " ,,
^5 Hlmon Demscher „ halau'.e 28 ohne Pah abwesend
, , Jacob Ederl „ Burgstall 2 ftüchlig
,5 Oregor VZissiak ^ Dolenverd 12 ohne Paß abwesend
,5 Mart in Pogatschnig ., Knapau 12 ftuchlig
, Urban Bodnig „ Vorm"ch 9 «
,8 l̂acob Waschet iü l l Altohliy 36 „
,y Franz Wllfan « Krischnagora 1 ' «
2^ Mart in Saih ^ Savooen ,3 ohne Pah abwesend
2, Thomas lZberl „ Aurgstall ,6 ssüchtig

Franz Dolliner ^, ^ Podqora 6 ohne Pah abwesend
_H Jacob Votrin „ Hcherouötoverch ,4 siücdtig
2, Matthäus Novak „ GolUverch 2 .,
^ Urban Kautschttsch „ Scherouskyverch! 6 „
2^ Michael 'Rodnig „ Grmern Z »4 ! »

hiemit vorgeladen, sich binnen d*rei Monaten, vor diese Aezirksobrigkeit persönlich zu ssellen, un>
ihre Ad vefenheit zu rechtfertigen, widrigens dieselben als Relmtilungsftüchtlings angesehen und dar«
nach behandelt werden.

Bezirks«Odliqseit 3ack am i5. M a i iL3H.

3» 6 l 0 . ( i ) N r . 2 )29 .
K u n d m a ch u ,1 g

«n die h a u f t l g e w e r k s c h a f t l i c h e n M l t «
I n t e r e s s e n t e n w e g e n B e h e b u n g d e r
e n t f a l l e n c n E r t r a g n i s s e f ü r d a s

M . l i t a r - J a h r i g I Z .
M l t Bezug auf dle Kundmachung vom

^ . M a , i3Z3 , w l ld sainmrllchen Herren
hauptgewcrkschaftlichen Interessenten bekannt
gegeben, daß von chren in W . W . besitzen-
den Hauptgewnkschaften - Einlagen für das
Mili tär-Jahr i8 )3 an Erträgnissen fünfzehn
Procent in W< W . oder sechs Procent m
E. M . entfallen, und bei der k. k. Eisenwerks-
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Directions-Casse in Eismerj zahlbar angewie-
sen worden sind.

Alle diejenigen Herren Interessenten ,
welche hinsichtlich lhres Besitzes schon an die
berggerichtliche Gewähr geschrieben sind, und
dle neuen ha.uptgewerkschaftllchen Emlagbschei-
ne besitzen, werden daher eingeladen, mit
Pröducirung der auf ihren Namen lauten-
den berggerichtlichen Gewährscheine, dann der
hauptgewerkschaftlichen Einlagescheine, entwe-
der selbst oder durch Bevollmächtigte gegen
gestammelte und gc>ich:l,ch legallsirte Quittun-
gen die Ertragnisse bei der k. k. Elsenwerks-
Directlons-Casse hier zu beHeden oder erheben
zu lassen. Diejenigen Herren Interessenten
aber, welche die berggerichtlichen Gcwahrschci-
ne auf ihren Namen l^uieno noch mchc dc«
sitzen / haben vorerst darum bel dem löblichen
k. k. Oberbcrgamte uno Berggerichle zu Leo,
ben einzuschreiten, und eben so hier dle Haupt-
gewerkschaftlichen Elnl^gsschcine zu lösen, be-
vor sie e ne Ertragtußzichlung beheben und
erhalten können.

Da jedoch nach Anordnung der hohen
k.k. allgemeinen Hofkammer jeder Interessent,
d«e auf seine besitzende Einlage entfallende Er-
werbsteuer selbst zahleii muß, so wird dieser
^ira l g I I entfallcne Erwerdstcuerdetrag von
der Erträgnißzahlung gleich in Abzug gebracht,
mit dem verbleibenden Ertragni^bclrage aber
über die gezahlte Erwerbstcuer der Cassa-
Schein hin,ausgegeben werden, wobei es sich
jedoch von selbst versteht, ?':ß von ^?eite der
Herren Interessenten die gan;e C'rtragiuß mit
i 5 Procent in W . W . , oder 6 Procent in
C. M . abquittirt werden muß.

Von dcr k. k. stepcrmärktsch ' und öster«
rnchlschen Eisenwerks?Dircclion. Eiscncrz den
7. Ma i ,33^.

3 . 58 / . (3) ^
A n z e i g e.

I n dem Hause Nr . 24a, am Hauptplatze,
ist der ganze dritte Stock, dcsichcnd aus fui^f
ausgemahlten Zimmern, einem Eabinette, Kü-
che, Speisqewölb?, Holzlege, Keller ulid Dach^
kammer, für eine oder zwei Panheien, bis künf-
tigen Michaelj, oder täglich zu vergeben.

Eben'o ist daselbst ein schönes geräumiges
Zimmer, besonders für eine lcdlge Person, im
ersten Stocke, Platzseit.', zu vermiethcn. Das
Nähere erfahrt man bei dem Hauscigenthümer
Matthaus Kraschovitz, im ersten Stocke, oder
m scinem Nürnberger Waaren-Gewölbe»

Z.-596.' (3)
L i t e r arische A n z e i g e .

Bei dem Unterzeichneten ist so eben neu erschie-
nen und zu habcn:

Pelme v* godove in prasiiike .zieliga
leta. ".

Sloshil L. DOLINAR.
( E i g e n e r V e r l a g . )

Dieses Buch, welches die Lieder auf alle
F.'st- und Feyertage dcs ganzen Kirchenjahres,
enthalt, »st sechzehn Bog^en stark, und kostet
im Rück- und Eckleder gebunden Zo kr.

Auch sind da;u die von de>v Verfasser in
Musik gcsehten Arien lithographirt worven,
wovon ein Exemplar gebunden 20 kr. kostet.

Lcubach den 17. Ma i i83H. "
J o h a n n C lemens ,

Buchbinder.

3- 59ä. (3)
N a c h r i c h t .

Es sind einige Tausend Gulden Pupillar«
gelsier auf mehrere Jahre auch in klemkrn ^ar-
thten/ jedoch nlcht unter 100c,st. zu vergeben.
Jene, 'wclbe solche ganz oder thellwe»se zu
überkommen wünschen, werden ersucht, sich an
den Gerlchtsaduoeaten Herrn l ) l . Wurzbach
zu verwenden.

Lalbach den i 3 . Mai i85ä.

3- 595. (3)
L^cerarische A n z e i g e .

, (Eigener Verlag.)
Die s'b, Höchmid'slve ^rzahsung: „ D a s

B l u m e n k o r b ch c n" unter dcm 3,t«l.' «V e -
5 i l t ) ) 31i f t r 6^2 n j a n n n « ck 0 lzt^ n 0 l t , "
vom V. Koemazh ln o,t kra,s,l<che Sprache üblr-
setzt, und mit den gewöhnlichen latelmslyen
Lttlern nett gedruckt, hac so e'ocn die Pllsse
verlassen, und lft beim Unterzeichnenn ßllf
gebunden, das Exemplar um 20 kr. zu haben«
Dieß lst unstreitig da? sHonste Gtück der rühm«
llchft bekannten Eh. Schwld'schen Iu,Ikndsck»»f«
ten, lvilchls dir Hereusgzber zur BU5ul>g de4
Verstandes und. Veredlung des H<rjen5 vor^
zügl̂ ch geeignet sinket; er empfiehlt <s daher
unter andern den ? . ' l . Herren See lwg« ! , ,
Katecheten, Lehrern, Neltevn und Vormün»
dcrn zu passenden ?ehr- und Prämien, Oe«
schenken für die heranwachsende IugenK.

Laibach am iZ . Ma i l6Z4>
J o h a n n C l e m e n s ,

Buchdmdir.


